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Risikobewertung leicht gemacht – 
die Nohl-Matrix unterstützt Sie dabei
Die Risikomatrix nach Nohl ist ein etabliertes Verfahren zur Gefährdungsbeurteilung im Arbeitsschutz, das auch im Hygiene- und Infektionsschutz sowie in anderen Bereichen einer Einrichtung oder Praxis eingesetzt wird. Sie bewertet Risiken anhand von Eintrittswahrscheinlichkeit und Schadensschwere. Ziel ist es, Risiken auf ein akzeptables Maß zu reduzieren und geeignete Schutzmaßnahmen abzuleiten. In diesem Beitrag erfahren Sie, wie Sie bei der Risikoeinstufung nach Nohl vorgehen.

	Bewertungsschema für Risiken im Gesundheitswesen

	Eintrittswahrscheinlichkeit
	Schadensauswirkung

	
	Keine gesund-heitlichen Folgen
	Bagatell-folgen
	Mäßig schwer
	Irreparable Dauerschäden
	Tödliche Folgen

	Praktisch unmöglich (unwahrscheinlich)
	gering
	gering
	gering
	mittel
	mittel

	Vorstellbar (selten)
	gering
	gering
	mittel
	mittel
	hoch

	Durchaus möglich (gelegentlich)
	gering
	mittel
	mittel
	hoch
	hoch

	Zu erwarten (wahrscheinlich)
	gering
	mittel
	hoch
	hoch
	hoch

	Nahezu sicher (häufig)
	gering
	mittel
	hoch
	hoch
	hoch



	Maßzahl
	Risiko
	Beschreibung

	1–3
	gering
	Der Eintritt einer Verletzung/einer Erkrankung/eines Schadens ist nur wenig wahrscheinlich: Keine Maßnahmen notwendig.

	4–5
	mittel
	Der Eintritt einer Verletzung/einer Erkrankung/eines Schadens ist wahrscheinlich: Zeitnahe Maßnahmen ergreifen.

	5–8
	hoch
	Der Eintritt einer Verletzung/einer Erkrankung/eines Schadens ist sehr wahrscheinlich: Unverzügliche Maßnahmen notwendig.



© 2026 SafetyXperts,Arbeitsschutz und Hygiene im Gesundheitswesen, Renate Tief	Seite 1

image1.emf
SAFETY XPERTS

lhre Spezialisten fur Arbeitssicherheit

%










